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Beſtellungen
SaaleZeitung für den Monat März werden vonr zum Preiſe von 1 M angenommen

Die SaaleZeitung wird nach außerhalb ohne Ausnahme
täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit den nächſten Zügen

verſandt
Durch eine Aenderung in der Verſendungsart und Einrichtung

eines beſonderen Telephon und Telegraphendieunſtes bringt die
Sagle Zeitung die neueſten Nachrichten gleichzeitig mit
den Perliner Blättern die wichtigeren Kurſe der Berliner
örſe ſogar früher wie dieſem W Giebichenſtein und Trotha werden

Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgeus
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonunemeutsgebühr für den Monat März 85 Pf bei zwel

ll 1 Mmaliger Zuſtellung Die Grpedition
e

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 20 Febr Der Kaiſer iſt heute vormittags zu feſtſegter e in Wilhelmshaven eingetroffen Der Kaiſer
ßegeb ſich nachdem er die bereits mitgetheilte Anſprache an das

Maſchinenperſonal gehalten zu Fuß in Begleitung des Priuzen
Heinrich und des kommandirenden Admirals Frhrn v d Goltz
von dem Exerzirſchuppen an Bord des Panzerſchiffes König
Wilhelm, wo die Mannſchaften an Deck angetreten waren und
beſichtigte mit ſeiner Suite das Jubiläumsſchiff Der Kreuzer

erged Wilhelm ſalutirte die Kaiſerſtandarte auf dem König
ilhelm Um 1 Uhr 20 Min begab ſich der Kaiſer nach dem

Marinekaſino zur Frühſtückstafel Mit Rückſicht auf die Beerdigung
in Kiel hatte ſich S M die Tafelmuſik verbeten Um 32 Uhr
begab ſich der Kaiſer nach Aufhebung der Frühſtückstafel im
Marinekaſino zu Fuß nach der Werft an Vord des neuen Ponzer
ſchiffes Kurfürſt Friedrich Wilhehn Schweſlterſchiff der

Brandenburg Und unterzog daſſelbe einer Beſichtlgung welche
eine Stunde währte Um 7 Uhr begab ſich der Kaiſer mit Gefolge
an Bord des Panzerſchiffes König Wilhelm, wo im hinteren
Theile der Balterie dem ſogenannten Schloßhof in den Räumen
des Admirals und Kommandanten ein Feſtdiner ſtattfand Dem
Vernehmen nach wird der Kaiſer am Mittwoch mit dem Torpedo
boot S 22 welches mit einer neuen Heizung eingerichtet iſt eine
Fahrt in See unternehmen und die Haubitzenbatterle beſichtigen

Zum deutſch ruſſiſchen Handelsvertrag
Die Offiziöſen ſind jetzt eifrig am Werke den wider

ſpenſtigen Agra riern gut zuzureden oder ihnen diehin Folgen vorzuſtellen wenn ſie bei ihrem Widerſpruch

beharren und am Ende gar eine Ablehnung des Handels
vertra ges erreichen würden Schon vor einigen Tagen
führte die Poſt mit Nachdruck aus daß daun unweigerlich
eine Auflöſung des Reichstages und eine ſchwere
Niederlage der Agrarier und Konſervativen bei der Neu
wahl folgen werde Heute ſpinnen die Berl Pol Nachr
den Faden der Poſt weiter indem ſie im Hiublick V die
berliner Verſammlung des Bundes der Landwirthe ſchreiben

Es iſt erklärlich wenn die Theilnehmer der Verſammlung
unter dem Eindrucke dieſer einmüthigen und kräftigen Strömung
ſich der Hoffnung auf t hingeben Wenn ſie aber ihre
Blicke auf die Dinge außerhalb des Feenpalaſtes werfen ſo
müſſen ſie erkennen daß ſie in dieſer Frage ſich von allen
übrigen Kreiſen des Erwerbsiebens ganz iſoliren und ſelbſt
nicht einmal die Geſammtheit der Landwirthe hinter ſich haben
Daß eine ſolche Jſolirung auch vom Standpunkte der land
wirthſchaftlichen Jntereſſen in hohem Grade bedenklich iſt
wird man nicht beſtreiten wenn man ſich erinnert daß die
Politik des Schutzes der nationalen Arbeit wie eine im wahren
Sinne ſtaatserhaltende Politik weſentlich auf dem ſeſten Zuſammen
ſchluß der im engeren Sinne produzirenden Kreiſe der Ve
völkerung beruht Dieſe Jſolirung gewinnt aber eine aktuelle
Bedeutung ſchwerwiegendſter Art wenn man erwägt daß dienahezu nothwendige den einer erſtmaligen Verwerfung des

Handelsvertrages im Reichstage die Auflöſung des letzteren
ſein würde Alsdann würde die nicht einmal in ſich geſchloſſene
Landwirthſchaft welcher vielleicht ſelbſt ein Theil ihrer Ar
beiter in den Arm fallen würde ſich allen anderen Theilen
des Volkes geſchloſſen ge enüberſehen Der Ausgang iſt nicht
5 vorauszuſagen enn jemals der Ausdruck Pyrrhus
ieg zutraf ſo würde das betreffs einer Ablehnung des

deutſchruſſiſchen Handelsvertrages der Fall ſein Ein Auf
ſchub von wenigen Wochen wäre der ganze Erfolg einer erſt
maligen Ablehnung des Handelsvertrages

Daß es ſich bei Auslaſſungen wie die vorſtehenden aber wirk
ch um ſehr wohl begründete Mahnungen handelt können die
Agrarier anßer aus den maſſenhaften Kundgebungen für den
Vertrag heute wird wieder von ſolchen berichtet aus Memel
Königsberg Danzig Breslau Greifswald Bremen Brakeagen Stolberg Franiſurt a Schmalkalden Saalfeld

gyreuth St Georgen auch daraus erſehen daß der Um
all in ihren eigenen Reihen bereits beginnt So fand in
anzig eine Ver ln für den n Handelsvertrag

ſtatt deren eigenartiger Charakter ſchon der Zuſammen
pung des Vorſtandes kenntlich war Der Vorſtand wurde

mlich gebildet durch einen Führer der konfervativen
mergz in Danig einen konſervativen Handwerks
des Fer einen katholiſchen Pfarrer das Vorſtandsmitglied
nd nnungsausſchuſſes der ebenfalls n Centrum gehört
Fr ans angeſehenen Mitgliedern der Nationalliberalen der

reiſinnigen Vereinigung und der freiſ Volkspartei Die fern
zahlreich beſuchte Verſammlung wurde durch den konſervativen

Vorſitzenden eröffnet und verlief ohne jede Störung Schließ

lich nahm die eine Reſolution fürden Vertrag an Ueber die bereits erwähnte Verſammlung
in Dirſchau vom 18 d liegt ferner jetzt in der Danz Ztg
ein ausführlicher Bericht vor aus dem wir hervorheben daß
der konſervative Kommerzienrath ClagſſenDanzig die Ver
ſammlung aus innerſter Ueberzengung aufs dringendſte bat
für den Handelsvertrag mit Rußland einzutreten
Der Redner begründete dieſe Bitte indem er ausführte

Wenn er die Ueberzeugung gewonnen hätte daß die Land
wirthſchaft durch die Annahme des Handelsvertrages ruinirt
werde ſo würde er kein Wort zu Gunſten deſſelben ſprechen
Jhm ſcheine es aber als ob die Landwirthſchaft zu wenig
Rückſicht auf die Jnduſtrie nehme Wenn die Jndnſtrie
ſich entwickle habe die Landwirthſchaft den Nutzen davon
denn mangelhaft bezahlte Arbeiter könnten den Landwirthen
nichts abkaufen Angeſichts dieſer Symptome des Abfalls
von ſonſt Getreuen kann man den Agrariern nur zurufen
Merkt s euch ihr ſeid gewarnt

Deutſcher Handelstag
F Berlin 20 Febr Aus Anlaß der morgen Mittwoch

ſtattfindenden außerordentlichen Plenarverſammlung des
Deutſchen Handelstages fand heute im Burean dieſer Körper
ſchaft eine äußerſt zahlreich beſuchte AusſchußSitzung ſtatt in
der Geh Kommerzienrath Freutzel Berlin den Vorſitz
führte Die morgige Plenarverſammlung wird ſich bekanntlich
in erſter Reihe mit dem deutſchruſſiſchen Handels
vertrage beſchäftigen Der Ausſchuß beſchloß heute nach
ſehr langer Debatte der Plenarverſammlung folgende Reſolu
tion vorzuſchlagen

I Mit großer Genugthuung und Freunde begrüßt der
Deutſche Handelstag den lange erſehnten Abſchluß des deutſch
ruſſiſchen Handels und Schiffahrtsvertrages welcher Deutſch
lands Jnduſtrie Handel und Schifffahrt ein erweitertes Arbeits
feld in Nußland wieder eröffnet und durch ſeine zehnjährige
Dauer unſeren wirthſchaftlichen Beziehungen zu Rußland die ſo
Wo hrerdlge und bisher ſchmerzlich vermißte Stabilität ge
währ

II Der ſeit Juli v J beſtehende Zollkrieg Deutſchlands
mit Rußland hat beiden Ländern ſchwere Wunden geſchlagen
ſeine Fortdauer würde wichtige wirthſchafltiche Intereſſen
Deutſchlands ſchwer ſchädigen ja in vielen Gegenden eine Reihe
von Exiſtenzen in Frage ſtellen Durch das Jnkrafttreten
des Handelsvertrages werden alle dieſe Schädigungen auf
gehoben erweiterte und neue wichtige Verbindungen eröffnet
und auch ein erneutes Unterpfand für freundſchaftiiche Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland gewährt

III Dieſen Vortheilen gegenüber bietet der Vertrag Rußland
die dieſem Lande hoch werthvolle Meiſtbegünſtigung Die
Einräumung der ſchon allen anderen Getreide Ausfuhrländern
gewährten Zollſätze auch an Rußland vermögen wir als eine
Schädigung der deutſchen Landwirthſchaft nicht auzuerkennen
wenn das Differentlal Zollſyſtem eine Preisſteigerung für in
ländiſches Getreide erfahrungsgemäß nicht hervorruft

IV Eine leidenſchaftliche Agitation hat das Verſtändniß für
dieſe wirthſchaftlichen Vorgänge getrübt und einen Gegenſatz
zwiſchen landwirthſchaftlichen und gewerblichen wie Handels
intereſſen künſtlich geſchaffen der bei Fortdauer und Weiter
entwickelung zu einem verhängnißvollen Kampfe der produ
zirenden Stände gegeneinander führen müßte während das
Zuſammengeben dieſer Klaſſen das wirthſchaftliche Gedeihen
aller Stände auch der Landwirthſchaft gewährleiſtet Der
deutſche Handelstag erklärt daher das ſchleunigſte Jnkrafttreten
des Handelsvertrags für ein dringendes Bedürſniß und würde
in einer Ablehnung deſſelben eine ſchwere Schädigung weiter
Kreiſe unſeres Vaterlandes ſowie einen verhängnißvollen
wirthſchaftlichen und politiſchen Febler erblicken

V Für die Energie und Umſicht mit welcher dieſer Handels
vertrag zum Abſchluß gebracht wurde ſowie für die vom
Handelstage wiederholt erbetene und vom beſten Erfolge ge
krönte Zuziehung von Sachverſtändigen aller erwerbenden
Stände zu den betreffenden Unterhandlungen drückt der deutſche
Kunden der hohen Reichsregierung ſeinen anfrichtigſten

uk aus
In zweiter Linie wird ſich die Plenarverſammlung des deutſchen
Haudelstages mit der Währuugofrage beſchäftigen

Die Veranlagung der Gewerbeſteuer
AK Berlin 20 Febr Jn der Sitzung des Abgeordneten

hauſes vom 24 Januar brachte bei Gelegenheit der Etats
berathung der Abg v Eynern die Rede auch auf das Ver
fahren der Einſchätzungskommiſſionen und führte berechtigte
Beſchwerde über die bureaukratiſche Verwaltung die ſich nur
in den ſeltenſten Fällen mit der Abgabe der Einkommens
erklärung auf Treu und Glauben begnüge ſondern die Cen
ſiten mit Fragen und mit Eindringen in ihre Privatverhält
niſſe beläſtigten Der Reduer der einen großen Theil der Un
zufriedenheit im Lande von der die Throurede geſprochen habe
auf dieſe unerträglichen Beläſtigungen zurückführte belegte ſeine
Behauptung mit der Vorführung von Beiſpielen wonach bei
der Veranlagung zur Gewerbeſteuer die Offenlegung der ganzenBilanz der en er worden ſei ſo daß eigentlich nur
noch übrig bleibe daß jeder Gewerbetreibende ſeine Bilanz
durch die Zeitungen zu veröffentlichen habe Dieſe Beſchwerde
re ähnliche Klagen über das Steuerveranlagungs Verfahren
ie in der erhoben worden ſind haben nun den Finanz

miniſter veranlaßt in dankenswerther Weiſe die bezüglichen
Beſtimmungen über die Ausführung des Gewerbeſteuergeſetzes
zu ergänzen Danach iſt den Steuerpflichtigen die Ertbeilung
der geforderten Auskunft möglichſt leicht zu machen und jede
Häufung von Fragen die als unnöthige Beläſtigung empfunden
werden und zur dern Beantwortung anreizen könnte
zu vermeiden Da die Auskunftsertheilung nur ſolchen Ge
werbetreibenden anheimzuſtellen iſt von denen zuverläſſige An
gaben zu erwarten ſind ſo kann von allen Fragen abgeſehenwerden die nur die Richtigkeit der Antwort auf die Kaupt

frage nach der Höhe des Ertrages zu kontrolliren be
ſtimmt ſind Die ertheilten Auskünfte ſind unter Verf
aufzubewahren und dürfen nur zur Kenntniß der Aus
mitglieder und der zur Geheimhaltung durch ihren Amtseld
verpflichteten Beamten gelangen Der Miniſter hat ſeiner Ver
fügung das Muſter zu einer Zuſchrift der gedächten Art bei
gefügt von dem er glaubt daß es ſich in den meiſten Fällen
als ausreichend erweiſen werde Das Muſter lautet

Vertraulich Da für die r der Gewerbeſteuer diz
öhe des gewerblichen Ertrages maßgebend iſt ſo ſtelle ich Ew
ohlgeboren ergebenſt anheim mir behufs Herbeiführung einer

zutreffenden Veranlagung für das Steuerjahr 18 baldgefälligſeine Auskunft darüber zugehen zu laſſen auf wie hoch erige

abgelaufenen Geſchäftsjahre deſſen Anfangs und Endtermin ich
anzugeben bitte der in Jhrem Bezeichnung des Ge
werbebetriebes erzielte Erkrag belaufen hat Für die Berech
nung des gewerbeſteuerpflichtigen Ertrages ſind die hierunter
mitgetheilten Beſtimmungen maßgebend J bemerke daß
Jhrerſeits eine geſetzliche Verpflichtung zur Ertheilung dieſer
Auskunft nicht beſteht daß dieſelbe jedoch inſofern in Jhrem
Intereſſe liegen dürfte als dadurch einer etwaigen Steuerüber
bürdung und den ſich hleraus ergebenden Weiterungen vor
gebeugt wird Jhre etwaige Auskunft wird beſtimmungsgemäß
geheim gebalten Eine erſt nach dein Endtermine eingehende
Auskunft würde bei der Verwaltung nicht mehr berüdſichtigt
werden können

Dieſem Schreiben des Vorſitzenden des Steuerausſchuſſesdann der Wortlaut des Artikels 16 der See e
10 April 1892 hinzuzufügen

Die künftige Organiſation der Stagatsbahn
Verwaltung

In der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
der Eiſenbahnminiſter Auskunft über die geplanten
organiſationen der Eiſenbahnverwaltung Die Betriebsämter
ſollen aufgehoben werden und als erſte entſcheidende Koll
behörden die Eiſenbahndirektionen fungiren Als Organe der
ſelben und zwar als lokale Ausführungsbeamte ſollen drel
Jnſpektoren dienen einer für den Betrieb und die Bauten
einer für den Maſchinenbetrieb einer für den Verkehr Die
Direktoren ſollen einem Präſidenten unterſtellt aber nicht in
Abtheilungen zerlegt werden Die Orte an denen die Direktionen
eingerichtet werden follen ſtehen nicht feſt Die Nenorganiſattvon der gehofft wird daß durch ſie das Schreihwert n

vermindert werden wird ſoll womöglich am 1 April 1
eingeführt werden Aus der Kommiſſion werden gegen die
geplante Organiſation erhebliche Einwendungen nicht er
da man hofft durch dieſelbe eine energiſchere freiere Geſtal
und größere Initiative der Verwaltung und eine Erf
für die Staatskaſſe zu erzielen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Agrarier ſetzten in Berlin am Dienstag ihre Demon

ſtrationen gegen den ruſſiſchen Handelsvertrag mit ähn
licher Rollenbeſetzung unter der Firma der Vereinigung derSteuer und Wirthſchaftsreformer fort Graf die
bach begrüßte die Verſammlung im Architektenhauſe indem er
beſonders hervorhob daß die preußiſche Regierung nun endlich an
die Befreiung des ländlichen Grundbeſitzes von den Feſſeln des
römiſchen Rechts auf dem Gebiete des Erbrechtes und der Ver
ſchuldung berantrete Redner pries die bisherigen Erfolge der
Vereinigung der Stener und Wirthſchaftsreformer Sodann

deutete Redner an viele ſeiner Freunde hätten dem ruſſiſchen
Handelsvertrage zugeſtimmt wenn etwas Entſcheidendes in der
Währungsfrage geſchehen wäre Aber einfiußreiche Kräfte
bätten es zuſtande gebracht daß der Wunſch des prenßiſchen
Staatsminiſterinms praktiſche Vorſchläge zur Löſung der Silber
frage zu finden durch die Zuſammenſetzung der Enquete
kommiſſion von vornherein vereitelt worden ſel
Die Rede ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer Sodann wurde
verhandelt über die Reform der Produktenbsörſe Der
Reichstagsabg Graf Arnim und Landgraf Geſcher brachten
Reſolutkionen ein über die Organiſation der Börſen Normatid
beſtimmungen über die Zuſammenſetzung des Vorſlandes der
Produktenbörſe aus Vertretern des Handels der Land wirthſchaft
und der Müllerei Feſtſetzung der Bedingungen des Termin
bandels durch eine vom Reichskanzler zu berüſende Kommi
Feſtſetzung der Lieferungsqualität durch eine Reichskommi
und dergl mehr

Der Geſetzentwurf betr die Mittelſchulen iſt in
Kommiſſion des h unveräangenommen worden ugleich wurde eine er an

enommen daß die Reliktenfrage einheitlich gelöſt werden

ie Frage der höheren re wurde wgeſtreift und vom Kultusminiſter Dr Bofſe eine künftige Rege
lung derſelben in Ausſicht geſtellt

Der zur Führung der Unterſuchung gegen de
Kanzler Leiſt nach Kamerun entſandte Regiernngsra
Roſe der am 10 Jannar mit dem Dampfer Admiral von
Kuxbaven abgereiſt und bereits am 28 v M in Kamerun ein
getroffen iſt wird vorausſichtlich noch einige Zeit in Kamerug
bleiben Auch der Gouverneur von Kamerun d Zimmerer
iſt am 17 Febrnar mit dem Dampfer Karl Woermann m
6/monatlicher Abweſenheit in Kamerun wieder eingetroffen
hat die Verwaltung wieder übernommen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Fortſetzung aus der Morgen Ausgabe
Abg Gothein Freiſ Vereinig Es fragt ſich vwirkſamer Fnt r Kaliſalzläger nicht auf 2

auf dem Wege dieſes Geſetzes erreicht werden kann Reg dem

gen Stande der geologiſchen Forſchung iſt es noch gar nicht
cher ob Deutſchland gllein Kaliſalzläger beſitzt Traurige Er

fahrungen in einzelnen Bergwerlen Sachſens beweiſen zwar daßdie Läger Whcdavt werden müſſen Aber werden dieſe Uedeld nd

dadurch beſeitigi daß der Staat die Kalilagerſtätten übernimmtHaben wir nicht auch im Herzoglich Andaltiſchen Sehächteeinſtürg



ehabt wo doch die Vergwerke ſtaatlich ſind Giebt ein ſtagt
cher Bergwerksdirektor größere Garantie für den Schutz der

Läger als der private Direktor Der ſtgailiche Direktor wird
unter Umſtänden verſetzt wenn er ſich etwas zu Schulden kommen
läßt während der privale ſeine ganze Reputation verliert

Die Motive heben hervor daß die Privaten zu viel Bohrlöcher
u und auf dieſe Weiſe die Läger geſährden können Das zu
verhindern hat die Bergpolizei ſchon jetzt Recht und Macht Jch
erkenne an daß volls wirthſchaftliche Gründe für die Vorlage maß z B
ebend geweſen ſind und daß der Staat für den billigen Bezug
r Kaliſalze durch Tarifermäßigungen u a viel gethan und auf

das Syndikat mäßigend gewirkt hat Aber in dem Moment wo
keine neuen Läger mehr von Privaten eröffnet werden lönnentritt das ſiskaliſhe Jntereſſe in den Vordergrund Das iſt ja auch
eingetreten als das Eiſenbahnmonopol wanwrirt wurde Wider
ſpruch rechts Das hat zur Sohne gehabt daß wir im r n
bedenlend zurückgeblieben ſind wie es bei privatem Vetxieb niemals

eſchehen wäre Es iſt ja erfreulich daß der Slaat das unglück
tige Direktionsſyſtem jetzt verlaſſen will Der Staat hat es beim
uſtandekommen des Geſetzes in der Hand den Belrieb in den
alilägern einzuſchränken wie er will ohne Rückſicht darauf obdem Vedirſulß genügt wird Der Staat iſt guch nicht imſtande

ein Salz von einem gleichen Kaligehalt zu produziren Wenn die
Motive auf Mecklenbürg für die Einſchränkung der Bergbaufreiheit
exemplifiziren ſo ſollte Mecklenburg mit ſeinen Verfaſſungszuſtänden
doch nicht unſer Vorbild ſein Jn Hannover rechnet man in den
Werth des Grund und Bodens auch den Werth etwaiger darunter
befindlicher Kalilagerſtätten ein und beim Verkauf ſpielt das eine
roße Rolle Thatſächlich haben auch viele Beſitzer ſchon dasFordernngsrecht verkauft Wenn man ihnen nun dies Eigenthums

recht nimmt ſo iſt das ſchlimmer als die ſozialdemokratiſchen Be
ſtrebungen Auch die Landwirtbſchaft hat kein Jntereſſe an dem
Stagtsmonopol ſondern ihr verbilligt die freie Konkurrenz viel
mehr die Preiſe Begraben wir ihn nicht erſt in eine Kommiſſion
eng lehnen wir ihn ſofort in zweiter Berathung ab Beifall

inks

Abg Frhr v Eynatten CEtr Unſere Landwirlbſchaft
namentlich der Getreide z Tabak Rübenbau bedarf in aus
gedehntem Maße des Kalidüngers Sie iſt wegen des Bezuges
von Kalidünger auf Deutſchland das allein über dieſe Schätze
verfügt angewieſen und es liegt bei der privaten Produktion die
Gefähr des Raubbaues und übermäßigen Exports vor wodurch
die deutſche Landwirthſchaft geſchädigt werden würde Jch bin
ein Gegner der Monopole aber es können doch Umſtände ein
treten die das Monopol nothwendig machen und die Kommiſſion
wird zu prüfen baben ob hier die Nothwendigkeit vorliegt
Uebrigens handelt es ſich hier nicht um ein reines Monopol da
die beſtehenden Privatgeſellſchaften ihr Recht behalten Wenn es
irgend zu ermöglichen iſt wird Hannover aus dieſem Geſetze
ausſcheiden müſſen Jn Betracht kommen auch finanzielle Rück
ſichten Sollte ſich bei der Prüfung der Vorlage herausſtellen

daß die Nachtheile die Vortheile überwiegen ſo werden wir eine
Reſolution annehmen müſſen die dahin geht daß der Ausbeutung
gelernt und der Exvort eingeſchränkt wird

Abg Brandenburg Etr Die Motive zu dem Geſetze ſipr
ſehr ſchön aber der Rechtspunkt iſt der Kardinalpunkt und hier
verſogt das Geſetz Schon jetzt iſt ein rationeller Betrieb und
mäßiger Preis auch innerhalb des Syndikats möglich geweſen
Von Rechtswegen darf eine Beſchränkung nur eintreten im all
emeinen Jnutereſſe aber niemals damit der Staat die Rente derWuibaten wegnimmt und ſie in ſeine Taſche ſteckt Das zeigt

mehr fiskaliſche Begehrlichkeit als nneigennützige Fürſorge für
andere Das Geſetz wendet ſich nicht nur gegen das Eigenthum
ſondern auch gegen wohlerworbene Rechte Dritter So bildet
das Geſetz eine Verfaſſungsänderung Deshalb muß zum
mindeſten eine Expropriation für Hannover in das Geſetz hinein
gearbeitet werden

Abg v Kölichen konſ Wir begrüßen jedes Geſetz mit
Freuden das der Land wirthſchaft nützt Wenn neue Salze inPrivatlagern entdeckt werden ſo bilden ſich ſofort Aktiengeſell
ſchaften und an der Börſe beginnt das alte Spiel mit den Aktien
papieren Beifall rechts Bleibt die Gewinnung der Salze in
den Händen der Privaten ſo beſteht die Gefahr daß ein werth
volles nationales Vermögen vernichtet wird Dr Schultz Lupitz
eine Autorität auf dieſem Gebiete hat ſogar volles Monopol
verlangt So weit gehen wir nicht Wir begnügen uns mit
dem was das Geſetz bietet Jm einzelnen werden wir noch zu
beſſern haben Wir bedauern nur daß das Geſetz nicht ſchon
früher eingebracht iſt dann wäre die Entſchädigungsfrage leichter
zu erledigen geweſen erner fehlt uns eine Garantie in dem
Geſetz daß nicht die Preiſe willkürlich vom Staat erhöht werden
Die bloße Verſicherung des Miniſters genügt nicht Wir werden
eine Beſtimmung beantragen daß dem Landtag ein Aufſichtsrecht
über die Preiſe bleibt Wir beantragen die Verweiſung an eine
Kommiſſion von 14 Mitgliedern Beifall rechts

Abg Dr Schul tzBochum nl Der Geſetzentwurf bedeutet
einen Eingriff in die Bergbaufreiheit des ganzen Landes und in
die Grundeigenthumsrechte einer großen Provinz Jn der
Provinz Hannover iſt nach der Verordnung von 1867 die das
prenßiſche Bergrecht in Hannover einführte das Eigenthum der
Grundeigenthümer in allen Salzen alſo auch an den Kali und
Magneſiaſalzen garantirt Man müßte der Privatinduſtrie bei
dem ſpärlichen Vorkommen der Salze gerade das Auſſuchen der
Salze erleichtern ſtatt ſie zu Boden zu ſchlagen Der Kainit
verbrauch bleibt hinter dem wirklichen Bedürfniß weit zurück
82 kg werden jetzt durchſchnittlich verwandt pro Hektar während
e kg je nach der Beſchaffenheit des Bodens nothwendig

nd

Die Gefahr daß Waſſer in die Läger eindringt iſt nicht zu
terſchätzen Aber den Vorwurf als wenn die Privatinduſtrie

e Vorſicht aus den Augen ließe weiſe ich zurück Das allge
meine Berggefetz bietet hinreichenden Schutz für das Salzlager
Auf Grund des Geſetzes hat z B das Oberbergamt Halle bereits

wrdnungen erlaſſen zum Schutz der Salzlager Es darf kein
gebohrt werden ohne bergpolizeiliche Genehmigung und kein

Loch darf verlaſſen werden wenn es nicht waſſerdicht verſchloſſen
wird m Oberbergamtsbezirk Halle müſſen Sicherheitspfeiler

ehen bleiben die in einer Tiefe von 600 m 200 m dick ſind Bei
ger Beobachtung dieſer ſchon beſtehenden Vorſchriften iſt die

efahr zum größten Theil beſeitigt Wozu alſo erſt ein Staats
monopol Jch ſchließe mich dem Wunſche an daß der Entwurf
eine Geſtalt bekeommt die vom Vaterland Schaden abwehrt und
für die Land wirthſchaft Nutzen bringt Beifall links

Abg Jmwalle Ctr Wir ſind von jeher Gegner desStagatsmonopols geweſen denn dieſes Syſtem führt üleßlich

m Sozialismus Aber wir dürfen auch nicht Prinzipienreitereieiben ſondern müſſen uns den konkreten Fall wehen Für
Jnduſtrie wie Landwirihſchaft iſt es wünſchenswerth daß ſie
dauernd feſten Preiſen der Kaliſalze gegenüberſtehen Wir er

iſen alſo mit der Annahme der Vorlage beiden einen Dieyſt
erbeſſert muß der Entwurf allerdings noch werden namentlich

bezüglich der Provinz Hannover
Miniſter Frhr v Berlepſch Die Motive enthalten keinen

Vorwurf gegen die betreffende Privatinduſtrie Die Gefahr die
wir aus der ſchrankenloſen Konkurrenz herleiten iſt erſt in Zu
kunft zu erwarten Die Hanuptgefahr liegt in der Vermehrung
der Betriebsſchächte nicht allein der Boöohrlöcher Auch Abg
Schultz Bochum ſtellt ſich im Grunde anf unſeren Standpunkt
wenn er ſich mit dem reinen Monopol einverſtanden erklärt Ein
Ausfuhrverbot kann ja erlaſſen werden aber ob das für die
nationale Wohlfahrt zulräglich iſt möchte ich bezweifeln Dazu
aben wir noch immer Zeit wenn die Gefahr ſteigt Zur Zeit
t die Ausfuhr von Fabrikäten nach dem Auslande geſtiegen die

Ausfuhr von Kainit gefallen während ſich im Jnlande der um
gekehrie Prozeß vollzogen hat Die Ausfuhr des Koainit ganz zu
verbieten geht nicht an das Kainit iſt gewiſſermaßen der Plomier
des Kali im Auslande Wenn wir in Hannover die Bergbau
freiheit m beſtehen laſſen ſo muß ſich naturgemäß die Speku
etion dorthin wenden und die Gefahr der Vernichtung der

Kaliläger vergrößern So liegt doch die Sache nicht daß es ſich
hier um Konſiskallon handelt Man kann doch nur konfisziren
was da iſt denjenigen die bis zu einem gewiſſen Zeitpunkte ein
Recht hatten Vohrverſuche anzuſtellen wird dies Recht gelaſſen
Als die Verördnung von 1867 erlaſſen wurde handelte es ſich
noch gar nicht um die Kaligewinnung Man thut hier ſo als

andle es ſich hier um einen ungehenerlichen Eingriff in dasd cteigenibun Solche Dinge kommen alle Tage vor Wenn

dürch Polizeiverordnung jemandem vorgeſchrieben wird
er dürfe ſein Haus nur in einer peſim en Entfernung vom
Se oder nur zwei Stock hoch bauen ſo wird doch
auch ſein Eigenihum eiwas entwerlhet Einen Vorgang für dies
Geſetz haben wix auch in der r är der Freikuxe aus dem
Jahre 1865 Wenn uns in der Kommiſſion ein geeigneter Weg
gezeigt wird wie wir die Jntereſſen Hannovers ſchonen können
ohne die Prinzipien des Geſetzes zu verletzen ſo werden wir
gern darauf eingehen

Abg Dr Langerhans ſpß Volksp Man hat den Geſetz
entwurf unler anderem damit molivirt daß die Regierung für
Lieſerung guten Materials ſorgen müſſe Das geht denn doch

weit wenn man bei allen Verbrauchsindnſtrien der Regierung
ieſe Sorge übertragen wollte Die vermehrle Arbeiter

beſchäſtigung wird auch bei der Vermehrung der Privatbetriebe
eintreten Jch habe von dem ganzen Geſetzentwurf einen außer
ordentlich trüben Eindruck und ich wundere mich darüber daß
dieſe Anſicht nicht von jener Seite getheilt wird auf der die
Grundbeſitzer ſich beſinden Jch halte das Geſetz für den ſtärkſten
Schlag der gegen die Landwirthſchaft ausgeführt werden kann
Außerdem werden die Beſitzer von beſtehenden Vetrieben in un
gehöriger Weiſe bevorzugt da ihnen das Staatsmonopol mit zu
gute kommt und drittens werden die Gerechtſame von Privat
perſonen in außerordentlich ungerechter Weiſe beeinträchtigt

Die Motive für das Geſetz widerſprechen ſich ſehr oft und ſind
anz eigenthümlicher Natur Man ſagt es würde zu viel ins
lusland gehen wenn neue Privatwerke entſtänden Aber auch

der Miniſter hat ſchon anerkannt daß die Ausfuhr von Kainit
nachläßt Die Bedenken bezüglich der Kontrolle hat bereits der
Abg Dr Schultz ausführlich widerlegt Die Grundbeſitzer in
Hannover würde man ja allerdings durch eine Entſchädigung ab
ſinden können aber dann wird das Monopol immer theurer Jch
bin überhaupt nicht für ein Monopol ſelbſt wenn wie Herr von
Kölichen meinte der Landtag jedesmal ſein Gutachten über die
Preisbeſtimmungen abgeben ſollte denn das iſt ganz undurch
führbar Jch möchte nur noch hervorheben die unberechtigte Be
vorzugung welche die Beſitzer der bereits beſtehenden Betriebe
durch das Geſetz erhalten Wenn heute z B nur 10 bis 20
Maſchinenfabriken beſtänden und wir mit einem mal ein Geſetz
machten daß außer dieſen Fabriken nur noch der Staat ſolche
errichten und betreiben dürſe ſo würde das alle Welt für Un
recht anſehen Jch kann mich mit dieſem Geſetz nimmermehr be
freunden Beifall links

Nachdem ſich noch mehrere Redner für und mehrere Redner
deßen Entwurf ausgeſprochen haben wird die Berathung
geſchloſſen

Die Vorlage wird an eine Kommiſſion von 21 Mit
gliedern verwieſen

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Anträge der Konſervativen
und Freikonſervativen betreffend die Staffeltarife Berg
etat

Schluß 39 Uhr

Ausland
Jtalien Die italieniſche Deputirtenkammer

hat am Dienstag ihre Arbeiten wieder anfgenommen Man
wird mit großer Spannung den ferneren Verhandlungen folgen
denn es iſt zu erwarten daß die Regierung mit ihren Vor
ſchlägen zur Beſeitigung der in Jtalien vorhandenen Miß
ſtände vor die Kammer tritt und es muß ſich min zeigen ob
Regierung und Parlament auf der Höhe ihrer Anfgabe ſich
befinden Einſtweilen wird nur gemeldet daß am Dienstag
auf Vorſchlag des Miniſterpräſidenten Crispi das Finan z
e xp e é auf die Tagesordnung der Mittwochs Sitzung geſetzt
wurde

Fraukreich Jn der Deputirtenkammer wurde am
Dienstag die Berathung über die Getreidezölle fortgeſetzt
Der Ackerbauminiſter Viger bekämpfte den Gegenauntrag des
Deputirten Janrds indem er die Nachtheile des Antrages
hervorhob und bemerkte der Staat müßte demnach Mehl
händler und Bäcker werden Der Gegenantrag Jaurès wurde
mit 481 gegen 52 Stimmen abgelehnt Jm weitern Verlaufe
der Sitzung wurde mit 401 gegen 103 Stimmen die Feſt
ſetzung eines ſtufenweiſe ſteigenden Getreidezolles abgelehnt
Meline hatte einen ſolchen Zoll befürwortet die Regierung
hatte ſich jedoch dagegen ausgeſprochen

Abermals eine Bombe iſt am Dienstag vormittag
113 Uhr im Hotel Espérance Rue Faubonrg St Martin
gefunden worden ähnlich der in der Rue St Jacques ex
plodirten Diesmal erfolgte keine Exploſion Die Polizei iſt
der Anſicht daß beide Sprengkörper von ein und derſelben
Perſönlichkeit gelegt worden ſind Jn beiden Fällen handelt es
ſich um beſcheidene gewöhnlich von Arbeitern benutzte Abſteige
quartiere
wurde am Dienstag nachmittag an Ort und Stelle zum
Explodiren gebracht um einem Unfall bei dem Transport
derſelben vorzubeugen Die Exploſion verurſachte erheblichen

Materialſchaden

Oeſterreich Nugarn Vor dem ungariſchen Abgeord
neten hauſe fanden am Dienstäg Demonſtrationen in noch
größerem Umfange als am Montag ſtatt ſchließlich wurden
die Demonſtranten zerſtrent Bei der fortgeſetzten Debatte
über die Civilehe ſprachen zwei Redner für die Vorlage
Appon yi gegen dieſelbe Letzterer führte aus die obligatoriſche
Civilehe ſei nicht genügend vorbereitet da die entſprechenden
Organe fehlten ſie werde den konfeſſionellen Frieden nicht

tellen Redner beantragt ein einheitliches Eherecht und
taatliche Judikatur Mit der Eheſchließung ſollten die d
wärtigen kirchlichen Organe betraut werden Jn den Fällenwo Hinderuſſſe vorliegen die Staatsgeſetze aber nicht das

Hinderniß bilden ſolle die Trauung von Civilbeamten voll
ogen werden Die Rede Apponyi s wurde wiederholt durchJachen der Ungeduld ſeitens des Hauſes unterbrochen

England Der Premierminiſter Gladſtone erklärte am
Dienstag im Unterhauſe es ſeien keine Beweiſe dafür vor
handen daß die Jnſurgenten in Rio eine ſo organiſirte
Regierung gebildet hätten daß ſie von einer anderen Regierungals kriegeſuhrende acht anerkannt würde Hierauf beantragte

Gladſtone die Zurückziehung der Haftpflichtbill
er er ſei daß die überwiegende Mehrheit der Arbeiter
die vom Oberhanuſe gemachten Abänderungen beanſtande Der
Antrag wurde mit 225 gegen 6 Stimmen angenommen Die
Konſervativen und liberalen Unioniſten enthielten ſich der Ab
ſtimmung

Bulgarien Die Lieferung von 15 Millionen neuer
Münzſor ten wurde definitiv der Ungariſchen Bank
für Handel und Induſtrie übertragen Der Kaſſakions
gerichtshof ſchloß am Dienstag das Zeugenverhör im Pro

Die im Hotel Espérance aufgefundene Bombe

zeſſe Clement Die Veröffentlichung des Urtheils wird
erwartet

Provinzial Nachrichten
Das Geſammtbild des Reſtes des Sal zigen Sees zet

ſich gegenwärtig noch immer ziemlich unverändert nur die
bekannte Teufe, die wahrſcheinliche Hauptabflußſtelle e jetzt
wieder faſt auf ihrer ganzen Oſtſeite mit der Seefläche Ver
bindung Dagegen hat ſich wie wir dem Eisl Tabl
nehmen an den Ufern ein ſehr bedentſames Ereigniß vollzogen
Der Oſiflügel des Ringkanals der wichtigſte Theil deſſelben führt
S Waſſer Am 14 früh ſie man den Abſchlußdamm des
Oſtarmes der Weida und ließ die Fluth nachdem der e hertue
Abfluß zum See durch Schließen des Schlenſenthores gehindert
worden war ihren neuen Weg betreten Am Abend des 15
ward auch der linke Weſt Arm in derſelben Weiſe abgeleitet
Die Klärtelche von Ober und Unter Röblingen ſowie die Brand
teiche von Amsdorf und Wansleben wurden bewäſſert und der
Ueberſchuß der r bewegte ſich in ſeinem neuen Bette
weiter Am 16 abends 9 Uhr paſſirte das Waſſer die Biegung
nach Norden beim ehemaligen Seebade von Wansleben erreichte
am 17 früh gegen 3 Uhr die Kärrnerbrücke und nach 3 Uhr
die Höhnſtedler Brücke der Halle Eisleber Chauſſee Gegen
wärtig wird es jedenfalls bereits die Saale erreicht haben zur
großen Freude der Salzkemüller die ſoweit ſie oberhalb Zappen
dorf wohnen jahrelang ganz auf dem Trockenen ſaßen im unteren
Theile des Slußlanfes aber nur auf die dürftigen Zuflüſſe der
Laweke und einiger anderer kleiner Bäche angewieſen waren
Allem Anſchein nach bewährt ſich die großartige Ringkanalanlage
ganz vorzüglich Länger wird es währen bevor die Ableitung
der Gewäſſer anf dem Seegrunde ſelbſt geordnet iſt Der letztere
muß erſt vollſtändig entwäſſert ſein bevor der große Ceniral
graben von Oſt nach Weſt gerichtet hergeſtellt und mit Zuleitungs
gräben für die R Regenbäche Grubenabwäſſer Hoch
e uſw verſehen worden iſt Die maſchinelle Ent
wäſſerungsanlage iſt ſo großartig angelegt daß ſie auch den
gewaltigſten Anforderungen gewachſen ſein wird Nach den der
zeitigen Dispoſitionen beginnt die See Entleerung mit dem 1 März
und dürfte ſpäteſtens im Mai beendet ſein Ob eine oder beide
Pumpen jede wirſt 120 cbm in der Minute arbeiten werden
wird ſich nach der Menge des zuſtrömenden Waſſers richten
Jedenfalls wird es ein hochintereſſantes Schauſpiel geben wenn
die Fluth gleich einer rieſigen Fontaine in den Ableitungsgraben
branſen wird Die erfolgte Abſchneidung des Hauptzufluſſes des
Sees wird die Entleerung deſſelben vereinfachen Zur
Vervollſtändigung ſei noch erwähnt daß die Abſicht beſteht das

et am Oſtende des Sees das ziemlich mageren Boden zeigt
anzuforſten

Mühlhanſen 20 Febr Feuersbrünſte Jn ver
gangener Nacht fanden pr Feuersbrünſte hier ſtätt und zwar
bei dem Tiſchlermeiſter Ackermann am Steinweg und in der
Holzwagrenfabrik von Hill Pabſt am Petriſteinweg Das
2 bei Ackermann wurde bald gelöſcht und hat keinen großen
Schaden angerichtet Bei Hill Pabſt dagegen iſt das Gebände
der Tiſchlerei total niedergebrannt Jn derſelben befanden ſich
eine große Anzahl fertiger Holzwaaren die zur Abſendung ver
packt dort aufbewahrt waren Die Transmiſſionen und das Hand
werkszeug die Hobelpänke uſw ſind zum größten Theil ein Raub
der Fammen geworden Der anfängliche Waſſermangel erſchwerte
die Löſchungsarbeiten bedeuteud

J Ans dem Thüringerwalde 20 Febr Vom Winter
Windbruch Der bisher kälteſte Tag im laufenden Monat
war der 17 an dieſem zeigte das 80theil Thermometer und zwar
früh auf den Gebirgshöhen 7 Grad in den tiefen Thälern
11 Grad in Schlenſingen 9 Grad in Sonneberg u a Orten
9 Grad Kälte Auf den freiliegenden Gebirgshöhen z B bei
Neuſtadt am Rennſteig bei Frauenwald uſw fehlt es nicht an
Schneewehen Was der Südweſt uicht fertig brachte bringt der
ſeit etlichen Tagen wehende Nordoſt zu ſtande Von Schmiede
feld fahren die Schneepflüge nach allen Windrichtungen Geſtern
benutzte die Perſonenpoſt zwiſchen Jl menau und Schlenſingen
den Schlitten heute wieder den Wagen weil die Schlittenbahn
am Gebirgsfuße ſehr mangelhaft iſt Die Februarſtürme warfen
in der königl Oberförſterei Hinternah etwa 1300 m Holz
Kiefern Tannen und Flichten
P Staßfurt 20 Febr Schul ſache Die 36klaſſigeSt Pe triſchule war mit dem 1 April in zwei ſelbſtändige

Schulen getheilt Die Knabenabtheilung behält der bisherige
Rektor Thon der die Schule ſeit 24 Jahren geleitet die
Mädchen bekommt Rektor Fr Kellner Jede Schnle umfaßt
dann 18 Klaſſen Die heutige Schülerzahl beträgt 1242 Knaben
und 1185 Mädchen

Ermsleben 19 Febr Goldene Hochzeit Schulangelegenhelt Geſtern feierte im Kreiſe der Kinder und
Kindeskinder der Rentner Helbing mit ſeiner Ehefrau das Feſt
der goldenen Hochzeit Herr Konſiſtorialrath Anz hier überreichte
mit einer paſſenden Anſprache dem Jubelpaare die goldene Jubi
läums Medaille Vom nächſten Sommer Semeſter ab wird
die hieſige Schule in eine ſechsſtuſige umgewandelt werden

Titel Verleihung Dem praktiſchen Arzt Sanitäts Rath
Dr Keim in Magdeburg iſt der Charakter als Ceheimer Sanitäts Rath
verliehen worden

Perſonal Veränderungen in der Armee Exnennungen
Beſörderungen und Verſetzungen Pr Lt Thiele vom Magdeburg
giſVes Nr 26 iſt von ſeinem Kommando bei der Unteroſſizier Schüle in
Eitkingen zum 1 April d J entbunden Sek Lt Werner von der Reſ des
Magdeburg Fül Reg Nr 36 Oppein iſt zum Pr Lt beſördert

C Deſſau 20 Febr Landtag Jn ſeiner heutigen Sitzung
beſchäftigte ſich der Landtag mit der Beſchlußfaſſung über die
Wahl der ſtändigen Kommiſſioenen und event Wahl
derſelben und den folgenden erſten Leſungen Abſchluß der
herzogl StaatsſchuldenVerwaltungskaſſe für 1 Jull 1892,93
HauptFinanz Abſchluß für 1892,93 Abänderung des Geſetzes
über Veräußerung Zertheilung und Zuſammenlegung der Grund
ſtücke anderweile Regelung des Verkehrs mit h
Erweiterung des Grunderwerbes ſür die Reſerveſchachtanlage des
herzogl Salzwerks Leopoldshall Veräußerung landesfiskaliſcher
Grundſtücke Die vorbezeichneten Geſetzesvorlagen wurden mit
Ausnahme der letzten bezüglich welcher Plenarberathung be
ſchloſſen wurde den einzelnen Kommiſſionen überwieſen

8 Leipzig 20 Febr Ein Opfer vom Brandenburg
Unter beſonderen Feierlichkeiten fand heute nachmittag anf dem
Johannisfriedhofe die Beerdigung eines der Opfer vom
Brandenbürg, des 2ljährigen Maſchiniſtenmaats Karl

v nguſt Hampel von hier ſtatt Zu dem VBegräbniß welchem
eine große Anzahl von Offizieren an der Spitze Herr General
major v Loeben beiwohnte war eine Compagnie des 107 Jnf
Regts kommandirt welche die Ehren ſalven abgab Diviſionsprifiger Dr v Crie gern hielt eine tiefempfundene Trauerrede

Weimar 20 Febr Landtags Schluß Nachdem
hente mittag die Verhandlungen des Landtages beendet waren
S durch den Hrn Staatsminiſter Frhrn Dr v Groß
geſchloſſen

Sebnitz i 20 Febr Ein großer Münzenfund wurdedieſer Tage im Hoſe eines hieſigen Gutsbeſitzers gemacht Bei
einer Ausſchachtungsarbeit fand man einen großen Topf mit
Mü z n aus dem 17 Jahrhundert vor deren Geſammt
werth ſich auf etwa 40,000 M beziffert

Jeng 20 Febr Dem Oberlandesgerichtsrath Riemaun iſt
das di liertrenz J Klaſſe des Sächſiſch Erneſtiniſchen Haus
ordens verliehen worden

S

nene



Vermiſchtes
Das Unglück auf der Brandenburg Die Fkf Zigiſt in der Lage einige bisher noch nicht berührle Punkte über

das Unglück an Bord des Panzerſchiffes Brandenburg zu er
läutern Jn Kreiſen des Reichsmarineamtes nimmt man an daß
die Kataſtrophe dadurch eingetreten ſei daß ſich ſog Kefſel
waſſer entwickelt hat welches in das Dampfrohr eingetreten
iſt und ſich hier einen gewaltſamen Ausweg geſucht hat Die
Anngahme daß irgendwelche Keſſel oder Maſchinentheile des
Schiffes nicht ganz den Anforderungen genügt haben muß aus
dem Grunde verworfen werden weil ſie ſämmtlich die ſog kalte
Waſſerdruckprobe beſtanden haben die mit jedem Kriegs
ſchiffe vorgenommen wird ehe man zu einem erſten Anheizen der
Keſſel ſchreitet Bei der Waſſerdruckprobe werden ſämmtliche
Maſchinen und Keſſeltheile einem bei weitem höheren Drucke
im Falle der Brandenburg 17 Atmoſphären ausgeſetzt als
dieſer überhaupt bei einer Dampfſpannung erreicht werden kann
welche an Bord der Brandenburg gegen nur 12 Atmoſphären
ſtark iſt Bis zum Eintreten des Unfalles hatte man die Schifſs
maſchinen nur mit einer Maſchinenkraft von bekanntlich gegen
7000 indizirten Pferdekräften arbeiten laſſen während man deren
ſchon über 10,000 erzielt hatte Doch war man gerade im Be
griff eine geſteigerte Leiſtung der Schiffsmaſchinen herbeizuführen
als die Kataſtrophe eintrat da auf den 16 d die Abnahmefahrt
der Brandenburg ſeitens der Aktien Geſellſchaft Vulkan an
das Reichsmarineamt angeordnet war Ueber den Unfall ſelbſt
erfahren wir noch daß ſich auch die Offiziere ſowie der Schiffs
kommandant auf das Oberdeck des Panzerſchiffes retten mußten

einige ſogar durch die Fenſter der Meſſen uſw um nicht
von den alles verbrühenden Dämpfen ereilt zu werden Erſt
nach einigen Stunden nachdem der Unfall eingetreten war war
es möglich in den Maſchinenranm zu gelangen daher auch die
erſten irrigen Gerüchte aus Kiel daß eine Exploſion ſtattgefunden
hatte die ſich ſpäter als das Losreißen des Hanptſperrventils
herausſtellte Dem geſtrigen Leichenbegängniß von 30
Todten der Brandenburg nachmittags 3 Uhr folgten etwa 6000
ehe Den Kaiſer vertrat Admiral Knorr den Prinzen

einrich der Kammerherr Graf Hahn und Premierlieutenant
Ruexleben Die kieler Stadtvertretung die Geiſtlichkeit die
Gewerkvereine und Militärvereine und das ganze Offiziercorps
folgten den zum Theil auf mit Flaggentuch und Tannenzweigen
dräpirten Wagen beförderten Verblichenen Die Straßen welche
der Zug paſſirte hatten halbmaſt geflaggt Die Bevölkerung
Kiels bildete Spalier Auf dem Marinekirchhofe war ein
Maſſengrab aufgeworfen Die Leichenreden hielten ein prote
ſtantiſcher Geiſtlicher und der katholiſche Pfarrer erſterer prach
über den Text Tröſte mein Volk, letzterer über Es iſt dem
Menſchen geſetzt einmal zu ſterben danach folgt das Gericht
Eine Abtheilung der Manöbverflotte feuerte Salven über die
offene Gruft

Eine holländiſche Erbſchaft beſchäftigte dieſer Tage die
ſächſiſche zweite Kammer anläßlich einer Petition die ihr aus
der chemnitzer Gegend zugegangen war Jn der Leipz vom
9 Februar 1763 erſchien ein Aufruf nach welchem der am 22 Juli
1707 zu Eppendorf bei Oederau im Königreich Sachſen geborene
Schiffskapitän Johann Chriſtoph Morgenſtern am 21 Juni
1762 zu Batavia verſtorben ſei und ein Vermögen von 36 Tonnen
Gold hinterlaſſen habe Das Teſtament ſoll am 7 Dezember
1815 beim Rathe zu re vorgelegt worden ſein Die

etenten behaupten daß die auf die Sache bezüglichen weſent
lichen Schriftſtücke die auch über den Verbleib des Geldes an
geblich Aufſchluß gäben verſchwunden ſeien und verſteigen ſich
zu der Jnſinuation daß die ſächſiſche Staatsregierung Urſache

abe den Jnhalt dieſer Akten geheim zu halten Dieſer kühne
chluß wird aus dem Umſtande gefolgert daß die Regierung

den Wünſchen der Petenten ſich nicht entgegenkommend genug
gezeigt hat Das Geſuch geht dahin daß die Kammer die An

gelegenheit prüfen möge damit endlich einmak Klarheit in die
Sache komme Der Referent Abg Fritz ſche Leipzig führte
aus Die Morgenſtern ſche Erbſchaftsangelegenheit ſei im Laufe
der 80 Jahre auf welche ſie ſchon zurückblicken könne zu einer
Seeſchlange ausgewachſen die er die Ehre habe der Kammer
jetzt in Freiheit dreſſirt vorzuführen Es ſei bei dieſer Fata
morgana ſchon mancher erſparte Thaler geopfert worden That
ſächlich ſei weder ein Teſtament vorhanden noch eine Spur von
den angeblichen 36 Tonnen Gold zu finden geweſen Die des
wegen veranſtalteten diplomatiſchen Ermittelungen hätten ein ab
ſolut negatives Reſultat ergeben Trotzdem ſei es nicht gelungen
den Glauben an die Erbſchaft auszurotten Die Regierung hätte

ewiß gern die Hand dazu geboten derartige Maſſen Goldes insKons zu führen wenn ſich auch nur der geringſte Anhalt zur
Hebung des Schatzes gezeigt hätte Nach Verleſung einiger auf
die Sache bezüglichen Doknmente aus denen die Erfolgloſigkeit
der angeſtellten Ermittelungen ſich ergiebt ſpricht der Referent
ſein Bedauern aus daß ſpekulative gewiſſenloſe Agenten die An

elegenheit immer wieder von neuem aufrührten um aus der
r ee der Menge für ſich Kapital zu ſchlagen Wie

weit die Leichtgläubigkeit gewiſſer Elemente gehe Jeioe ſich daran
daß den Petenten weiß gemacht worden ſei in Jndien an
gefallene Nachläſſe verjährklen erſt nach 1000 Jahren Es wird
aber konſtatirt doß auf alle Fälle nach niederländiſchem Geſetz
für Nachläſſe eine 30jährige Verjährungsfriſt feſtgeſetzt ſei Die
Kammer faßt hierauf einmüthig den Beſchluß die Petition auf

ſich beruhen zu laſſen

Dem egyptiſchen Prinzen Aziz Haſſau Bey Lieutenant im
1 Gardediagoner Regiment iſt der Abſchied bewilligt worden

Der Prinz der ein außerordentlich verſchwenderiſches Leben in
Berlin geſührt hatte iſt plötzlich abgerelſt

Der Papſt empfing gern den Pfarrer Kneipp aus
Wörrishofen der ſeinen Dank für die Verleihnng des Titels
eines päpſtlichen Prälaten abzuſtatten kam

Das Makart ſche Zichybild das dieſer Tage von den
Wellen der Donau entführt wurde iſt bisber leider nicht ge
funden worden und es ſcheint als ſollte das ausgezeichnete Kunſt
objekt für immer verloren ſein Der Maler Kardos dem das
Bild zur Herſtellung einer Kople von der Familie Zichy über

ben worden war hatte übrigens mit ſeinen Arbeiten wiederholt
nglück Vor drei Jahren ſchon hatte er eine Kopie des Vild

niſſes hergeſtellt doch kaum war dieſe im Schloſſe unktergebracht
als das Schloß ein Raub der Flammen wurde Der Maler
a dann wieder zwei Kopien an der Dienſtmann der ſie

er Familie überbrachte gerieth auf der Straße in ein Gedränge
und die Bilder wurden von einer Wagendeichſel durchbohrt ſo
daß der Maler neuerdings zwei Kopien herſtellen mußte die
aber gleichfalls verloren gingen Bei der vierten Beſtellung ging
nun auch das Original zu Grunde

Schneefall Telegraphiſcher Nachricht aus Konſtantinopel
herrſcht ſeit Montag in vielen Theilen der Türkei

arker Schneefall an mehreren Orten liegt der Schnee fußhoch

Eine Verwarnunn Der Geographiſchen Geſell
lchaft in Liſſabon tens der portugieſiſchen Regierungi ſei

eine Verwarnung zugegangen Den Anlaß bildete die
Frage er Abgrenzung der portugieſiſchen und der engliſchen

ntereſſenſphären in Oſtafrikg welche entſprechend dem Verlrage
vom Jahre 1891 erfolgen ſoll jedoch wegen der nicht vollſtändigen
Uebereinſtimmung des portugieſiſchen Vertragstextes mit dem
engliſchen auf Schwierigkeiten ſtößt Die Geographiſche Geſell
ſchaft ein Juſtitut von eunropäiſchem Rufe und beſonderer Be
deutung ſür Porlugal hat nun wegen dieſer Mängel in der Ab
faſſung des Vertrags Jnſtrumenks die Regierung in ſcharfen
Worken getadelt was im weiteren Verlaufe zu einer Polemik
mit dem Regierungskommiſſar führke Die Regierung machte
jedoch dem Jnſtilute gegenüber ihre ganze Autorität geltend lleß
der Geſellſchaft eine Verwarnung zugehen und unterſagte ihr ſich
mit der erwähnten Angelegenheit bei der es ſich um eine noch
ſchwebende diplomatiſche Frage handle zu befaſſen

Amerikauiſche Eiſenbahnränber Ein Perſonenzug der
ſüdlichen Pacific Bahn der auch eine Menge von Werthſachen
barg wurde vor einigen Tagen abends von Räubern in Roscoe
zehn engliſche Meilen nördlich von Los Angeles angefallen Als
der Zug anhielt ſprangen drei Räuber aus dem Gebüſch hervor
und feuerten ihre Revolver ab um die Zugbeamten in Schrecken
zu ſetzen Dann legten ſie eine Dynamitpatrone unter
den Expreßwagen Die eine Seite des Wagens wurde
völlig abgeriſſen Während der entſtehenden Verwirrung plün
dte ſie dann faſt den geſammten werthvollen Jnhalt des
elben

Der höfliche Ediſon Die ruſſiſche Techniſche Geſellſchaft ſo
berichtet man aus Pelersburg iſt gegen den berühmten Amerikaner
Ediſon ſtark verſtimmt Sie halte ihn zu ihrem Ebrenmitgliede
erwählt und ihm ein ſchön ausgeſtattetes Diplom darüber zu
geſandt zum Dank dafür überſandte ihr Herr Ediſon drei
Viſitenkarten Die Geſellſchaft weiß unn doch wenigſtens daß
Ediſon das Diplom erhalten hat

Der neneſte amerikaniſche Einfall iſt die Aufführung des
Barbier von Sevilla ausſchließlich mit Damenbeſetzung Wie

der Newyork Herald mittheilt wird Roſſini s Oper demnächſt
im Metropolitan Opera Houſe in Scene gehen und zwar wird
Mme Melba den Grafen Almaviva Mme Calvé den Figaro
Mme Scalchi den Don Baſilio Mlle Guercia den Bartolo
und Mme Sigrid Arnoldſon die Roſinag ſingen Das muß
hübſch werden
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Ueberſicht der Witternng am 20 Febr morgens
Das barometriſche Maximum liegt heute über dem nördlichen

Oeſterreich während eine ziemlich tiefe Depreſſion im bohen
Norden vorüberzieht unter deren Einfluß die Temperatur in
Skandinavien und Umgegend erheblich geſtiegen iſt Die
Witterung in ganz Mittel Europa ſteht noch unter dem Einſlnſſe
des Hochdruckgebietes und iſt ruhig und kalt Chemnitz 1290
Breslau und München 100 Nizza 20

Nach der Deutſchen Seewarte

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszelt
T 26 Febr 9 U ad 22 Febr 7 U mſg

r DBaromeler Millimeler 766 7 765 0Thermometer Celſins 3,2 7,5Rel Fenchtlgkelt 82 69Wind NO 1 20 1Maximum der Temperalur am 20 Febr 4069 C

Niederfſchläge 0 mm

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchland
Da über ganz Centraleuropa der Lufldruck gleichmäßig vertheitt

und ziemlich hoch iſt ſo iſt eine namhafte Aenderung der
gegenwärtigen Witterungsverhältniſſe zunächſt noch nicht wahr
ſcheinlich doch dürften leichte Schneefälle eintreten
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Wanren wudh Jrroduktenberlehte
Getreide

Her in 20 Febr Welzen wit Auseechluss von Rauhweiren per
1009 kg Leo geringer Verkehr Termine matt GekKümcdiet t
Künd Lungspreis r Loco 135 149 b nneh Qualität Lieſerungs
qunint 141 AM gelber havelländischer 138 141 ab Bahn bez per
diesen Monnt per März per April 142,75 142,50 bez per
Mai 143,50 143 bez per Juni 144,50 114 bez per àuli 142,50 145

o per Aug per Sept 147,75 14 bez per Okt 148,75
140 bezRoggen per 1000 kg Loco schwacher Umsatz Termine niedriger
Gekündigt t Kündigungspreis Al r 120 124,5 A vaehQualität Lieferungequnalität 122 5J inlündisecher guter 122 122,5 ab
Bahn bez per dieren Mlonnt per Alärgz per ApriP 16
125,5 bez per Alai 127 126,5 bez per Juni 127,5 127 bez per Juli
12,25 127,75 bez per Aug per Sept

Gerste per 1000 kg Still Grozze uud kleine 145 180 Futler
gerste 109 144 M unch Quulität

Hnfer per 1000 kg Loco unverändert Termine still Gekündixzt
t Kündigungepreis A Loco 135 180 AI nueh Qualität Iie

feruugsqualität 155 BI pommerscher mittel bis guter 138 162 bez
feiner 163 175 bez preussischer wittel bis guter 133 162 bez einer
163 178 bez schlesircher mittel bis guter 140 164 bez ſeiner
er diesen Alongt per April per Aai per Juni und per
uli 135,59 bez

Humvurx 20 Febr Weizen loco ruhig hbelsteinizcher es
uener 149 142 Kogxnen loco rubig meckleuburgischer logo neuer 128

132 ruse loco ruhig 87 88 Hafer ruhig Gerste ruhig
Danzig 20 Febr Weizen loco unveränd Umsatz 10 Tonnen do

inländ hochbunt und weiss 13 ,00 do imländ hellbunt 130,00 do Trausit
hoehbunt und weiss 90 kellbunt do Termin zu freiem
Verkehr pr April Mai 136 0 do Transit pr April Mai 115,00 Regu
Hruvngspreis zu freiem Verkehr 132,00 Roggen loeo un veränd do
ilmländ 110,00 do russisch ünd poin zum Transit 83 6 do Termin
F April Mai 113,50 do Termin Transit pr April Mai 86,0 do Regu
ürungspreis zum freien Verkehr 110,09 Gerste grosse 669 00
Gramm 120 Gerste kleine 625 C00 Gramm Haſer in ländischer

Er sen inlündische
Königsberg 20 Febr Weizen unveründ Roggen ungeränd per

2000 Pſ Zollgewieht 195 106 Gerste unverändert Hafer unfäränd loco
pr 2000 Pfd Zollgewiecht 132

Antwerpeun 20 Febr Weizen rubig Roggen flau Eafer
weichend Gerste ruhig

London 1v Febr Die Getreidezuſfubren detrugen in der Woede
vom 10 Febr bis 16 Febr Engl Weizen 2138 fremder 17,409 engl
Gerste 2738 fremde 25,8 9 engl Malzgerste 18,929 fremde engl
Hafer 16850 fremder 67,561 Qrts engl Mehbl 13,715 fremdes 28,233 Sack
und 500 Pass xLiverpool 20 Febr Weizen und Mehl ruhig

Hul1 20 Febr We iren ruhbig reise uvverändert
Petersdurg 260 Febr Weizen loco 10,00 Roggen loco 35

Uafer loco 10
New Vork 20 Febr Visible Supply an Weigen 78,068,000 Bus

hels do an Mais 17,787,0 0 Bushels
Dev vWorx 20 Febr 10egr Aunkangeberleht Weiten per

Mai 62
New Vork 70 Febr Tolegr Weizen Verschiffungen der letaten

Woche von den atlantisechen IIäſen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 48,000 do nach Frankreich do nach anderen Häfen
des Kontinents 21,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross

Anfang März

Pröffnung
im HBRathsbeller Wernkbeo un

britannien 15,0 0 do nach andern Läſen des Kontinents Qrts

T ae rer
Hamborg 20 Febr Schluseberiecht Rbben Rohenexer I Fro

dukt Basis 88 Rendement veue leance frei an Bord Hamburg pr Febr
18,07, pr März 12,85 per Mai 12,87 pr Sept 12,80 MattUHambu r Febr Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Rüben Zuck er I Produkt Basis 68 frei an Bord Dambuorg per März
12 ,82 per Aug 13 07 Behauptet

on don 20 Febr 90 Javazueker loco 15 träge Räben Roh
zucker loco 13 Centrifugal Cuba

Pariso 20 Febr Schlussber Rohzucker ruhig 6889 loco 35,50
Weiaser Zucker rubig Fr 3 pr 190 kg per Febr 38,60 per März28,12 per März Juni 38,12, per Mfai Aug 28,25

Kaſteo
AHamburg 20 Febr Kaffeo ruhbig VUmsalz 1500 Sack
Hawburg 20 Febr Noachmittagsberiecht Good arerage Santos

pr März 82 pr Mai 80 pr Sept 76 pr Dez 72, Behbauptet
Hamburg 20 Febr abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswieh u Comp Kaffee good aversge Sautos per Alärz 81 per
Mai 8,, per Sept 77 Rubig

Amsterdaw 20 Febr Java Kaffee good ordinary 52
Spiritus

Berio 20 Febr Amtllich 8piritus mit 50 A Verbrauehe
abgabe per 100 1 5 100 gleich 10,000 noch Tralles Gekündigt

Kündignugepr M Loco ohno Fass 51,4 bez
Spiri mit 70 M Verbranchsabgabe per 100 à 100 gleleh 10,000

oneh Tralles Gek l Kündigungspreis Al Loco ohne Fass
31,7 bez per diesen Alonat

Spiritus mit 50 Verbrauenzabgabe per 1001 A 100 gleleh 10,000
nach Traliee Gekündigt l Kündigongepreis U Loco mit Fa

per diesen Monat
Spiritus mit 70 Verbrauch abgabe, Termine fest Gekündigt IKündigungspreis Loco mit Fars per diesen MAlonnt 85,8 bez

er März per April 36,2 36,4 36,3 bez per Mai 36,5 36,6 36,5
bez per Juni 36,9 3736,9 bez per Juli 87,3 37,4 37,3 bez per
Aug 37,7 37,8 37,7 bez per Sept 28 33 37,9 38 bez

Hamburg 29 Febr Spiritus loco still pr Febr März 20
4673 z er März April 20 Hr per April Mai 20 Br per Mai Juni

/s Br
Dan zig 20 Febr Spiritus per 10,000 loco Kontingentirt 59 50

mieht kontingentirt ,00
Königsberg 20 Febr Spiritus pr 100 Liter 100 loco 30 pr

Frühjahr 31
Faris 20 Febr Sehlussber Spiritus fest per Febr 36,25per März 26,90 per März April 36,50 per Mai Aug 37,25

Hülsenſrüchte
Berlin 20 Febr Amtlich Mais per 1000 kg I oco unveränd

Termine gesehäftslos Gek t Kündigungspreis J Eoeo 112
120 A nach Qual per diesen 5Ionat per April per Ala
105 per Juni per Juli per Aug per SeptErbsen per 1000 kg Kochwanre 1609 195 A v bez Futterwaare 140

152 M n Qual Vietoria Erbsen 215 23 M
Dap2zsg 20 Febr Erbsen inlündischer

10 e berg 20 Febr Weilsse Erbsen per 2099 Pfd Zollgewieht
Live rpool 20 Febr Mais ſes

Moehl

Berlinv 20 Febr AmtI Roggenmeh Nr 9 u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack Termine watt Gekündigt 300 Sack Kündigungspreis
15 909 per diesen Senat per März 15,90 bez per April
per Alai 16,20 bez per Juni per Aug per SeptBerlip 29 Febr Weizenmehl r 00 19,69 17,50 bez, Nr O 17,25
t bez Feine Marken über Notiz bez

toggenmehl Nr 9 u 116, 25,25 bez do feine bfärken Nr O u 1
7,09 16,00 bez Nr O 1 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto

inkl Jack
Skmereien

Petersburg 29 Febr Iant loco 43,c0 Leinsaat loco 14 50
Wolle Baumwolle

Bremen 20 Febr Baum wolle Matt Vpland middl loco
39 PIg

Liverpool 20 Febr Naehm 12 Vhr 50 bin Baum wolle
Uwsatz 00 davon für Spekulation und Export 532 B Träge

Middl amerikan Lieferungen Febr März 47 April Mai 49 Juni
Juli 4 Aug Se t 4 d Alles Käuferpreise

Liverpool 20 Febr Nachm 4 Ohr 10 Min Raum wolle
Vmsatz 80900 davon für Spekulation und Export 5905 B Ruhig

Middl amenkan Iielernngen Febr Alärz 4 Käuferpreis Alärz
April 47 Verkäuſerpr April Mai 4 do Mai Junt 48,, Käulerpreis
Juni Juli 42 do Juli Aug Verkäuſerpreis Aug Sept 4
Käuferpreis Sept Okt 4 d do

Manehoester 29 Febr r Water Taylöor 53,, 301 Water Taylor7 20r Water Leigh 30r Water Clayton 7 32r Mock Brooke 67
40r Mayoll 7, Sor Medio Wilkinson 32r Warpeops Iees C
36r War cops Rowland 7 36r Warpeops Wellington 7 r Double
Weston 69r Ponb e cournnte Qualität 11 33 116 yards 10 016
grey Printers aus 32r 4ör 155 Ruhig

Chemische Produkte
London 19 Febr Chiſisatpeter 9 sh 2 d für gewöhnliehe 9

ah 3 d für chemische Sorten

Waussorstlinde bedeutet über anter Nall

Saale und UVnstraut FanſWuehs
artern Brückenpogel 19 Febr r 5720 Febr
Weissenfels Oberpegel 2,52 2,50 2 Sdo Unterpogel 1,09 c,70 30Uallo Vnterhaup 20 Febr t 1,98 21 Febr f 1,85 10

Trotha do t 12 t 1,8 14Alsleben Oberpegel I9 Febr 1 2,50 23 Febr t2,5 s
do Unterpexgel 2 t 2,17 t 2,o2 15

Kalbe Oberpegel 7 143 4 731 6 edo Unterpegel a 1,74 2 r 1,56 18
Moldau Iser Eger Blboe

T er eBudweils 19 0,60 25 e Torgou 20 1,02 33Prog 2 32 10 J WVitenberg 1,86 2e 2Jungbunzlau 0,12 P Rosslau 2 1,46 30
laun 2 14 41 un Barb T e 2 2,12 28ardubite e 12 J Magdeburg 90 29 2BDrandeis t 15 9 Tangermündeol 2,74 13 S
Melniek 2 0,25 109 Wiitenberge 62 2eitmoritz 0 160 PDömits PVex 19 1,98 7
Auseig 20 0,12 28 Iauenburg 20 f 2 o 4Dresden e 10 32 wen
Fall gemeldet Trerbeis
Eisgang Rosslau geringes Treibeis Lauenburg schoaches Treibeis

Trotha Treibeis e Von den oberen Plätzen werden 26 em
resden TFreibei s Sehifſahrt eingestellt Torgau

Die Frauen ſind die beſten Richter Erfurt Die Apo
theker Richard Brand s Schweizerpillen haben mir gegen Ver
dauungsſtörungen außerordentlich gute Dienſte gethan und fühle
ich mich daher veranlaßt Jhnen meinen beſten Dank dafür aus
r Die Schweizerpillen Schachtel Mk l in den

potheken ſind mir ein unentbehrliches Hansmittel geworden und
verdienen meine volle Anerkennung Auch werde ich allen ähnlich
Leidenden Jhr vortreffliches Präparat guſs Wärmſte empfehlen
Ennlie Chriſtiankt Unterſchrifſt vom Magiſtrat beglaubigt
Man achte beim Einkauf ſtets auf das weiße Kreuz in rothem
Grunde zu haben in Halle a/S in der Adler Apotheke
Geiſtſtraße und in der Kaiſer Apotheke adDie Beſtandthelle der ch ten Apolheker Richard Brandt ſchen Schwelzerpillen
ſind Extracte von Slige 1,5 Er Moichusgarbe Aloe r je 1 Gr Vitterklee
Gentian je 0,5 Or dazu Gentiau und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus do Pillen im Gewicht von 0,13 herzuſtellen

meines grossen Specinal Etablissements für

Ceürnstenn Wanne z FlIocdie Weiss Wan ren
sowie des im vornehmsten Styl gehaltenen Magazins ſür

Buga vk HBaby Auisestatfemgen
unter Leitung erster Kräfte

e a GW in Halle SaaleGeschüſthauss ersten Ranges
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Grosses Sortiment in allen Preislagen
l 7Gardinen este und einzelne abgepasste henster unter Hreis
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liefert als Specialität gegen Kälte Wärme und Dünſte geringes Gewicht geringe Konſtructioushöhe ebene Unterfläche
7 I C J al on gi en kein Seitenſchub ſchnelle Austrocknung ſolider Deckenputz u ſ w

mit Dur und Kettel t Beſte und bvilligſte Conſtrunetion an Stelle der mangelhaften Holzbalkendecken

on den einfachst r 72e a e gertGeringere Prämlenſätze bei Feuerverſicherung 2
auf Drell mit Stahlblättchen

oder Lichtsehlitze

Billigste Bozugsqnelle
für Jalousie Bedarfsartikel

Reparaturen sachgemäss 2

E L vaclenkasaann
alle a S

Königſtraße S Forſterſtraße 51
Anfertigung

von Bisenconstractionen aller Art
Gewächshäuser Verauden Balkone etc

Sowie groſzes Lager 4 ſr
T Träger T Disem

Eiſenbahnſchienen und Sänlen

Vagofeneinrichtungen mit Roſtfenerung

Kuchenbleche und Erdbohrzeuge
Stahlſpaten Schippen w

empfiehlt

M Lüncdenhahn
Königſtraße 8

s Wichtig für Hansfrauen S
S Größte Fabrik zur Umarbeitung von alten Wollſachen in waſch Sechte haltbare Kleiderſtoffe nach eigenen ſelbſt entworifenen
S geſchmackvollen Muſtern ſowohl zu Haus als Promenaden Kleidern

ejgnend Viele Anerkennungs Schreiben
Gustav Greve Oſterode a B le

S Muſter und Annahmeſtelle in Halle beiS A Möbius Zapfenſtraße 17 Halle SAuf Wunſch fabrizire ich v jetzt ab anch eine billigere Waare
Neue Muſter eingetroffen

Beoutseher Vhönix
FeuerBerſicherungs Geſellſchaft in Frankfurt g Mt

Die HauptAgentur Halle mit beſtehendem groſzen Jncaſſo iſt zu
vergeben Einflußreiche Herren mit großem Bekanntenkreis welche ſelbſt
thätig 5 acquiriren n werden um Einſendung ihrer Adreſſen gebeten

ie General Agentur des Deutſchen Phönix
Franz MHamphke Magdebuürg

W Ass um sHamburger Frühſtücks Zimmer

ad

Roll Läden von Holz t

Hlol draht Rouleaux

Peder Rollschutzwände

Ausführungen im Jahre 1893 615 000 Om

Knoch Kallmeyer
Beſte Referenzen

General Vertreter für Provinz Sachſen e

Techniſches Bureau für Hoch und Tieſbau Halle a S
Ausführender Vertreter für den Regiernngs Bezirk Merſeburg

O Limgesebem Maurermeiſter Halle g J

Hnunde Manlkörbe
T neu berbeffertes Syſtem

e vom Thierſchutz Verein Halle a/S deponirt polizeilich genehmigt
in allen Größen vorräthig

19 Schmeerſtr 19 H HAFSGSCERSa E
Fabrik von Reiſekoffer und Ledertivaaren

Die Hundefänger ſind angewieſen Hunde mit dieſen Sein
8körben und Marke verfehen nicht einzufängen

Kunſt Glaſerei
IEIIIIIIIIII IIIempfiehlt Fonstervorsetzer und Fensterbilder ſowie jede Art Blet

verglasungen in beſter Ausführung zu billigſten Preiſen r

Obst und Becrenweine
aus der Kelterei von C Wesche Quedlinburg

prämiirt mit vielen goldenen Medaillen und erſten Preiſen
Johannisbeerwein nach den Urtheilen von Autoritäten und vielen

namhaſten Aerzten ebenſo gut als echter Tokayer und auch im Geſchmack von

dieſem nicht zu unterſcheiden tStachelbeerwein etwas herber voller Erſatz für Sherry
Heidelbeerwein nach dem Gutachten des Städt chem Laboratorkums

S Stuttgart den beſten Rothweinen an die Seite zu ſtellen

PreiſeJohannisbeerwein weiß und roth à Fl 100
Stnaohelbeerwein 4 z 100 3Heidelbeerwein J 90Niederlage für Halle bei

Pranz KöppeWein und Hierhandlung

Ein großer Transport der beſten
und ſchwerſten hochtragenden und

e r r mit Kälbernholländer Nachzne e M Meniten ins zu fehr ſoliden
Preiſen bei mir eingetroffen

S Päſreurümg Halle asGr Ulrichſtraße 28
geöffnet von früh 8 bis Abends 12 Uhr

r m

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle

Viehhaudlung Franckeſtraße
Halle Denck und Verlag von Htto Hendel

Frl Piomarchs
Beſuch in Berlin

am 26 Jannar 1899 47 Momentaufnahmen à 3 Mark
Vorzüglich gelungene Bilder

Vorräthig bel
Otto Hendel rtimrent

Halle Markt 24

Gr Rittergaſſe 13

ſowie prima

Die Moininger
Mark Looso

sind do besten
5000 Gervinne darunker
das Grosse Loos Werke

0 0 Mark
Tlehung am S 9 a 19 Märs 4 J

Meininger I Marke Loos
II Loos MK 96 Loose 5
Porto u Laste 20 versendet

II Brilining Haupt Agent Gocha

Doppelto Buchführun

Privat Vnterrieht adoppelter Buechführung nebst
Abschlüssen Bilanz ete 5
Kaufmännischem Reechnens
Correspondenz auch TDinzel
unterrieht wird gründlich
ertheilt

Charlottenstr 5 part e
Sprechstunde Mittags von 3 Uhr

Zum Tapezieren
empfiehlt ſich à Stück 25 Sopha
anfpolſtern 6 Matratze 3 neue
Sophas u Matratzen fertigt gut u
billig F Räckerattlermeiſter und Tapezier

Brunoswarte 11
Neue und gebran te MövelRere gnd grhrauchte w Geld

ſchränke am billigſten zu verkaufen
Steinweg 24 Fernſpr 769

ar

rg

Gänseleber
Pasteten 2in Terrinen à 1,75 20

empfehlt d
Julius Beſhge

h 2

D Unterkleider O
in Seide Wolle Vigogne und

aumwolle nach Syſtem Profeſſor
Dr Jäger und Pnhmann,

Wollene Unterröcke Jupon
wollene Schlafdecken in

und farbig empfiehlt

F G Demucth
O Leinen u Wäſchegeſchäft O

Mit 3 Beiblättern
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